
Divibeiib Nachricht.
»mttstub« der Ziiegfrieds-Ferry Brücken-GeseNschast.!

e°ul>» ch » »i >l e, April IS. ISSS.

Da« Board der Verwalter vcn der Siegfrieds
B«rry Brücken-Gefellschast. hat diesen Tag einen
Dividend von 21.50 pcr Antheil auf den Capi-
»al-Stock der besagten Compagnie erklärt, zahlbar
an die Stvckhalter oder Ihre rechtmäßigen Repre-
sentanten, tvenn derselbe gefordert wird.

Joseph Laubach, Schatzmeister.
April 20. *?3 m

Etwas Neues.
Der Unterschriebene, In MillerStaun, Lecha Co., i

ist nicht willig nach diesem Datum (April 11.
ZSSS) einige Interessen von M a t.h ta « Gau- j
wer« übergebliebenen Gelder zu bezahlen. Sei-

ne Wittwe, Christina Gaumer, Ist jetzig
gestorben, und Diejenigen wclche rechtmäßige An-!
sorderungen haben, könnm sich melden bei dem
Unterschriebenen, um da« übrige Geld in Empfang
zu nehme«. j

George Miller.
Spril

Achtung!
Lowhill Infanteristen! !

, l Ihr habt Euch zu versammeln G,im-

stag« den 39sten April, Mittags um 12
Uhr, am Hause von Peter L e n tz.
in Lowhill Taunschip, Lecha Caunty, in

»?» voller Uniform, um zu paradlrcn. Ab-
Itl wesendc haben eln Thaler Strafe zu be-

zahlen. Auf Befehl te«
Peter Lentz, Capt.

April 1.3- nq2m

Achtung!
W h ei t h a ll A r t i ll eri ste,«.

Ihr habt Euch l» voller Uniform zur
Parade zu versammeln, auf Samstags

M den Zysten April, um 10 Uhr Vormit-
tag«, am Gasthause von I o h n B. !

! Keck, in Süd-Wheithall, Lecha Caunty.!
'

Pünktliche Beiwohnung ist erwartet.? !
Auf Befehl de« Capitain«.

Samuel Horu, O. S.
April nq3m!

George Weimer,
In Diensten bei

M M- Thor»» nnd Comp,

Commißioas-Kaufleute,
No. 180 und 181, West Waschington Markt,

City.
April 13. 1859. *ZM

Joel A. Schule's
Jndigo-BSm«

Iß beim Großen u»d Kleinen, ganz wohlfeilzu haben in dem Buchstohr von
Keck, Guth und Helfrich.April 13. 1859. nqbv

r m o r^-Hof!!
Alle Sorten Grabsteinen. Monumenten, Figu-

«N, tt. >c. billig und kunstgerecht, bei
G. ? u n k e r,

gelernter Bildhauer au« Europa,
West-Hamlltvn Hagenbuch'« Hetel.

Äprii>L. nq3M

Moser s AMtheke.
Pfostenbohren, Sägtnül'lsage», Hand-

Rück,-«nd Butschersägen von dcr besten Quali-
tät, zu haben bei

?. S. Moser.
Frische Gartensäinereien

von D. Landreth, einer dcr bestenSämereien Pflan-
Mr in Amcrika, zu haben bei

I.S.Moser.
Gtmdseife und Rosensalbe zur Hei-svng aufgerissener Hände, zu haben bei

l.S.Moser.
Unfehlbares Mttel zur Heilung er-sroner Füße, zn haben bei

I.S.Moser.
' Allentaun, Ja». 26. nq?

Neues! Neues!
««eben erhoUen, cin großer Steck ven Mihjahr-

Eiyl« Hüten. Aaopen, !>e>die« Bleenier«, Sikaker«, >
Ziuder Faney Mie» und Kappen, sowie S»ol>q>i

jeder R>»en.i»»g, zu ten »iebersiui Eil,- -

Hut- und Kappen-Emporium
von lamea Hcfl,

Vit-Han,ilten Tlrase No. S3. schräg gegenüber der
Reftrmirle» Kirch«. Wir laden da» Piihllku», ein !
anzurufen und unftrn Sieet zu untersuch.», ehe sie!
Benstwo kaufen.

Serad jeHt ist hie Zeit,
Jetzt kehrt mir ein !

Denn wer einen Ähe.ffr oder mehr will ersoare»,
Muß sicherlich in Heß' großen Hutslohr einfahren.?lprll 11. ?zbr

Pennsyltinuitl Drathmrke.
No. 226 Arch-Straße gegenüber der Breat-Slra-

ße, Phtladclpl)ia.
Liebe, geflochtener krath v«>n al.

Mi, allen ?lrlcn ?»n qewZhiiliche» und FZnen Dr-'ih-
»rbeiten, Eisen-SkitingS, Ejserne B<IMcN-n

und alle Arten Earten-Geralhschaften, cte.
Ferner i?Schwerer geficchtener Drath sstr Fun-

ken-Fänger, Kolilen-, Sand- iwd Mäoel-TcreenS,
Pavierniacher-Drath, Ci linders u. -Landy.RellS,
deteckl ans die beste Weise, Drath und Drath-Aen

Ebenfalls »?Einsän, rorjSglich-r ?lrt!?elron
ftdw-ren Scunke, «-Sieben »nd aNe ArtenI)ra,h.--»lle Arien wird auf «eNel-

Bayliß und Darby.
April «. 18SV. n'üA

Blenden und Schädes
«vhlfeN fll»-«»rgtld. bei B. I. William«, No.

IK,Wott 6te Straße, Philadelphia.
Gr ist Manufakturist oon

Aenster-Blevden und Händler in Fenster-Schate«
«n jeder Benennung. Er ist Erfinder von allen
aeuen Ctyk«, uj»v hat einen herrlichen Sioci aus
Kand, der an herabgesetzten Preißen »erkauft wird.

Kuff, and all« andere Farben oen Linen Schldei,
»rimiiitnz«, Ziktnre«, cte.

Stohr-Gchsde« werde» auf BesttNuug verfertigt.
B. Z. W. ladet die Bürger von, Sande ein

nq«M

R. Moser. ,

Die grSndöfe Militärisch? Parade

In Vnthsville
Da« Eavallerie - Batallion vnter

meinem Befehl, wird sich zur Parade
AI und Inspektion versammeln, am'Hrei-

tag den 13tcn Mai, nächsten«, um 10
Uhr Vormittag«, am Hause von A a-
ron Guth, in GuthSyille, Lecha

I it U Caunty. Gedachte« Batallion schließt
t » spende Lonipagnien in sich z Wheit-

hall Truppe, Capt. Elias M. Äuntz;
W» Waschington Truppe, Capt. Schlauch ;

»»»-SSL»» GuthSville Truppe, Capt. T. Ruch ;
Wciscnburg Truppe, Capt. F. Weiß, und Centre
Vally Truppe, Capt. E. Erdman. Pünktliche
Beiwohnung ist erwartet.

Aus BeM voii '

Thomas Ruch, Maj.
folgenden Compagnien sind gleichfalls

achtungsvoll eingeladrn beizuwohnen und Antheil
an dem Bataillon zu nehincn ?und von denselben
haben bereits eine Mehrheit cingewilllgtbeizuwoh-
nen, nämlich: Allen Rcifcls, Capt. Gvod; Al-
len Jnfanlcrisicn, Capt. Harte; Jordan Artille-
risten, Capt. Gauslcr; Lowhill Artilleristen, Capt.
Zimmerman; Wheithall Artilleristen, Capt. Ba-
stian ; Waschington ReiselS, Capt. Schlosser;
Lowhill Jnfanlrristen, Capt. P. Lcntz, und Lecha
ReiselS, Cvpt. Ritter.

Ferner sind noch folgende Compagnien herzlich
eingeladen dieser Parade beizuwohnen, nämlich:
Die Bethlehem Truppe, Capt. Weimer; Wasch-
ington Truppe, von Hambnrg, (oder Lcnhardsvil-
ie Trnppc) Capt. Schamo; Monroe Truppe,

! Capt. Smith, und Langschwamm Blaue Artille-
risten, Capt. Geist, alle von Berks Caunt? ; Und
die Lafayette Artilleristen, Capt. I. I.Schall,
Pennsylvania Guard«, Capt. E. R. Siegfried,
und die KreiderSville Volunteer«, Capt. I.Lau-
bach, alle von Northampton Cau»ty ; so wie die
Lchighton Trupve von Carbon Caunty, Capt.
Craig, und glcichfall« alle andere freiwillige Com-
pagnien und Beaßbaiiden diese« und der benach-
baltcn Cauntic« fi»d herzlich eingeladen beizuwoh-
nen.

Maj. General D. Laury, Maj Ettinger, Maj.
Ruch und die AidS DiAmgcr u>H> Steckel, fa wie
das Publikum im Allgemeinen ist achtungsvoll
eingeladen beizuwohnen.

Dies wird eine« der glänzendsten Paraden ab-
fetzen die je in diesem LandeStheii stattfand, und
der Gastwirth A a r o n G u t h, wird mit den
besten Provisionen versehen sein, die In dem Eaun-
ty erhalte» werdcn können, und auf alle andcre
nur erdenkliche Weife alle Besuchende zu befriedi-
gen suchen, so wie ferner olles aufzubicten daß

! Alle, Alt und Jung. Verhelrathete und Ledlgt ci-
> »e ganz vergnügte Zeit haben werdcn.

Guthsville ist ein Ort wohin man ganz
! leicht gelangen kann, denn daßelbe liegt nur 6
! Meilen von Allentaun, und nur eine halbe Meile
! von Walbeit's Station, an der Cstafauqihi und
ffogel«ville Eisenbahn, enifirnt. Wohnet raher

, Älle bei, denn e« wird Euch gewiß nicht gereuen
gegenwärtig gewcscn zu sein. A

! April L.
.

nqbß

Assigmc-Rachricht.
j Sintemal Solomon Butz, und Olevia

! «ine Zrau, von dcr Statt Allentaun, am 1. Tag
! April, 1859 untcr einer freiwilligen Uebcrfchrei-
! bung, Ihr liegendes und persönlichesEigenthum, für
i den Nutzen dcr Cretiiorcn te« besagten Salomen
Butz, an die Untcrzcichneten übertragen habe», ?

So wird hierdurch allen Personen Nachricht gege-
! ben, welche noch an gedachte» Butz schuldig sind,
daß ste ittiierhalb L Woche» Zahlung an die Un-

! tcrzcichneien zu machen haben. Alle Personen
welche noch gerechte Ansprüche gegen ihn zu machen

i habe», sind ebenfalls ersucht solche bei I. H. O l-
iver, E,q., an seiner Offi« in dcr Stadt Allen-

! taun, cinzuilichcu.
Samuel Me'Hose,.
Edward Bup,

AssignieS von Saloman Bux unv Frau.
April 6.' Msm

ÄescllschastS-Auflösung.
Nachricht wird hiermit glgebcn, daß die seit ci-

. Niger Zeit her zwischen dcn Untcrzckchucten 1» der
' Stadt Allcntaun, Lecha Cannty, in dem Köhkcn-
geschäst bestandene Handels-Gescllschaft, unter dcr

vonChristu » d Hoff»ian, äm 1sten
April, 1859, durch beiderseitige Einwilligung auf-

Z gelößt worden ist. Alle diejenigen daher, welche
noch an besagte Firma schuldig siud, werden hicr-
durch aufgefordert innerhalb i Wochen Charles
E. Christ, in dcßen Händen sich die Bücher befin-
de», aiizurufe» und abzubezahlen, Und Solche

, die noch rechtmäßige Forderungen haöen mögen
können dkselbe ebenfalls für Bezahlung einhändi-
gen.

Charles E. Christ,
George Hessin an,

April 6. nq^i»

Ässignie Nachricht.
Sintemal lohnJ. Thomas »nd seine

Frau, von der Stadt Allentaun, am 4ten Tag
/April, 1859, unicr einer freiwilligen llelerfchrei-
bung, all ihr liegendes und perföaliche« Eigenthum
für den Nutzen der Creditoren des besagten John
I. Thomas, au den Unterschriebenen übertragen
haben, ?so wird hierdurch allen Personen, weiche
noch an gedachte» Thomas schuldig sind, Nach-
richt gegcbcn, daß siein»erhaib 6 Woche» beiden,

Unterzeichneten in Aiientaim anzurufen und abzu-
bezahlen haben, ?Und solche die rechtmäßige For-
deruiqen haben mögen, könne» dieselbe ebenfalls
wohlbestätigt einhändigen, an

loscpl, Seip, Ässignie
von John I. ühomas und Zrau.

April IZ. " n.ikm

Äud itvrs-Anzclge.
I« dem Waisengericht r«n kecha tLaunty.

I» der Siiche der Rechnung von Gideon Moy-
er und Peter Moyer, Administratoren der Hin-
terlaß,nschast des verstorbenen Pet» rMoyer,

von Lynn Taunschip, Lecha Caunty.
Und nu» April8. 1859, ernannte die Court

Ioshu a S e i berli ng. Esq., al« Auditor,
uu> besagt« Rechuung überzuseben, ivenu nöthig
überzusctteln. und »c« nächsten festgesetzte» Wai-
scngericht Bericht zu erstatten.

ÄÄ '

.'>auc>man, Schr.
Obengenannter Auditor »ird sich ,«folge sei-

»er Eriiennuuz einfinden, aus den 2ten
Mai, »ächsten« um Ig Uhr Voru»i»tag4, am Hau-
se von Nat h a u Fri p, nge r. in »iynn Taun-
!ch>V. Lecha Caunty, allwo sich alle Zntereßirte
einfinde» loa«», wenn st« eü al« »eoch!«,.

April 13. m,4m

Trakt-Publikationen.
Ein vollständige» Assortiment aller Bücher der

Amerikanische» Trakt-Gesellschast, soeben erkalten
und pofttwk an Philadelphia Preisen zu verkaufen
bei Keck, Guth u. Helfrich,

Gpiegcl! Spiegel!
Eine Auswahl von Spiegel von allen Preisen zuverkauf«« am Slohr ven

Wolle und Burdge.

Waisengerichts-Verkaus.
In Kraft und zufolge eine« Befehl«, au« dem

Waifengericht von Lecha Eaunty, soll auf öffentli-
cher Vcntu verkauft werden, auf dem Eigenthum
selbst, am Donnerstag dm 2Sstcn April nächsten«,
um 1 Uhr Nachmittag«,

Eine gewiße Lotte Grund,
mit dem ZugehSr, gelegen in der Stadt Allen-
taun, Lecha Eaunty, gränzend nördlich«,die Ha-
milton Slraße, südlich an eine öffentliche Alley,
östlich an Eigenthum von lame« Frei, und westlich
an die Law Alley ; enthaltend ln der Fronte an
besagter Hamilton Araße, 20 Fuß, und in der
Tiefe 230 Fuß. Die Verbeßerungen darauf sind

Ein großes und bequemes trei-
! '».UM, stöckigtes Wohnhaus,

verfertigt, mit Ga«, einer Badestu-
be und andcrn Bcquemlichkeiten versehen, die in ei-
nem angenehmen Wohnhause vorgefunden werden.
E« befindet stch auch cin großcr Stall und Wa-

! gcnhou« auf dem Eigenthum, und die Lotte ist
wohl gefüllt mit auserlesenen Fruchtbäumen und
Veeie». Diese Lotte ist in dem angenehmste»
Theil dcr Stadt gelegen und ist wohl die Auf-
merksamkeit von Kauflustigen werth, welche stch
eine augenehiiv und bequeme Heimath anzuschaf-
fen wünsche».

Es ist die« da« hlnterlaßcne liegende Vermögen
der verstorbenen Margaretha Säger, lept-
hin von Allentaun, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Verkauf«tage und Auf-
wartung von

C. Prey, Trustie.
Durch die Court,

Voas Hausina», Schreiber.
April 20. 1859. nq?,n

Assignies-Verkauf.
I Ani Freitag den Lten Mai nächstens,
lum 1 Uhr Nachmiltag«, soll am Hause von

in Südwheithall Taun-
schip, Lecha Caunty, folgendes persönliche Vermö-

! gen öffentlich verkauft werde», »ämiich:
Ei»e 8 Tag Uhr mit Kaste», 2 Kühe, 2 Rin-

2 Schweine und ei» Zuchtschwein, Drefchma-
! schine und Pferdegewalt, Windmühle, cin 2-GäulS-
wagen, ein Truckwagen, Pflug, Egge. Cultivätor,
cm Wagenbody und Spriegel, Holzschlitten Aacht-

> -chlitten, Sattel und Zaum. Schlägel und Keile,
Hebeisen, Steinschläge!, Pflug«, und Steifwad-
gen, allerlei Kett?», Pfeldegejchirr, eine Büchse,
uoei Degen, ein Paar Pistolen, ein Schleifstein,
Bücher und Landkarten, Sensen, et» Strang Bci-

j ien, Schraubstock, Fässer und Siänner, Krüge,
Eisenhäfen, Mist- und Heugabeln, nebst noch ei-
ner großen Verschiedenheit anderer Bauern- ?nd
Hausgeräthschaften zu umständlich anzuführen.

Die Bedingungen am VerkaufSlage und Anf-
Wartung von

Peter Mietley, ) g,-. ,
.iilgkma» Trorell,

April 20. . «q3,n

Bockbiers Bockbier!
Unterzeichnete geben

hierdurch Nachricht,
sie auf Montags
2. nächsten Mai,

ff an ihren verschiedenenv Saloon«, in Allen-
ÄM' beste Bock-

bier, aus der Braue-
rei de« Willia m

l Oberly verzapfen
! werden, das noch je In dieser Stadt getrunken wor-
j den ist. Der ~Bock" ist ganz zahm, und sollte
er auch Versuche machen, an jenem Tage zu stoßen.

! so wird ma» schon darnach sehe», daß kein Scha-
! dcn durch denselben angerichtet wird. Liebbaber

dieses herrlichen Getränkes, sind freundschaftlich
i cingeladc» anzurufen, und sich von der Wahrheit

des Obcngesaglcn selbst zu überzeugen.
William Oberlv, Henry Pfeifer,
Ferdinand Wieser, Henry König,

Daniel Fatzinger.
Aprlk 20.

ÄLietttttittlLSLndentie.
! Zöglinge weiden zu irgend einer angenom-

men und bezahlen nur «on der Zcit da sie cintre.
ten.

Prlmary per Merkel, ?-t 00
Gewöhnliche Englische Zweige, H! 50 bis 500
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch L 00

"

und Französisch 7 50
Münk, 8 00
Fffr den Gebrauch de« Piano« für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 00
Feuerung fkir den Winter, 50
Einige Zöglinge werten in dcr Familie 5cS

Prinzipal« angenommen und zwar an S-IO pcr
Vicrtcl für Boarding. Waschen und Unterricht in
allen Zwciac», mit Ausnahme von Musik und

A. N. Gregory, Principal.
Apri/20. n»IJ

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der öinterlaßenschaft de« ver-
storbenen Io 112 h u a F r e i, letzthin »on Ober-
Saucona Taunsch p, Lecha Caunty, angestellt wor-
den ist. ?Alle diejenige» daher, welche noch an
besagte Hinterlaßenschast schuldig sind, sind hier-
durch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen,?Und Solu>e die nech recht-
mäßige Anforderungen haben, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb der besagte» Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Cbarleo Bethlehem.
März 23. nq?m

N a chricht
wird hiermit gegcbtli, daß der Unterzeichnete al«
Administrator der Hinterlassenschaft der verstarb»-
nc» C a t h a r i n a A ck e r, letzthin von Wei«
senburg Launschip. Lecha Camity, angestellt wvr-
den ist. Alle diejenige» daher, wclche noch an
besagte Htnterlaffenschast schuldig sind, sind hier-
durch aufgeforrert wneihalb 6 Wichen anzurufen
und abzubezahlen. Und Solche die noch rechtmäf-
sigc Forderungen haben, können dieselbe» eben-
fall« innerhalb der besagten Zeit wohthestätigt
einhändigen an

Z.E. Zimerman, Adm'or.
April20. n<<>m

MitetzAMßAkjZe
Die Uiiterschriebenen «ünsche»»jjS«> Ktaster

»Ute Kasta»<«> - Eichen Rinden zu kaufen, an ih.rer G.-rberei, nahe der kleinen Lecha ,n Allen'
nun.?Sie bezahlen stelm. Thaler da« Klafier.

W. K. Mosser «i»d Co.
März23. '»-«MI
3W Tbaler verlangt."

Tbalcr werten sogleich veetmjst, au' ein
Jahr, wofür gute Versicherung gegebin weisen soll.
Da« Nähere ist z? erfahren in

Dieser Druckerei.
April 0.

Wohlfeile Herausgabe dcr

Literatur Gazette.
NnV Familien piktorial,

Monatlich herausgegeben von
Marie L. Hankins und Fannie Lucele,

unter dcr Aufsicht von Col. C. Aschton Hankin«,
und diesclbe wird durch die Post an Subscribenten
gesandt, an nur 50 Eents de« Jahr« ! An Agen-
ten (und Club« von mehr als ltl) an 3V Cent«.
Das Postgeld belauft sich nur auf 6 Cent« de«
Jahr«, wenn e« Vierteljährlich im Voraus bezahlt
Wird. Es ist
Die Gazette die wohlfeilste Familien

Zeitung in der Welt.
Dle neuesten und zuveriäßigsten Fäfchion-Pat-

tcrnS. Drcß-PatlernS, nützliche und ornamental
Nadelarbeit-Diagranis und Embroidery-DesignS
befinden stch ln einer jeden Nuirmcr. Die besten
Schreiber sind angestellt, und die besten StorieS
und viele Stiche befinden sich in derselben.

lS"Copien zum Besehen, werden postfrei ge-
sandt nach dem Empfang eines PoststämpS ; aber
StämpS werden nicht als Bezahlung für Subferlp-
tion angenommen. Subscribenlen und Agenten
müßen das Bargeld, und die Namen, Postamt,
Caunties und Staaten lesbar einsenden.

SS-Reisende Agenten (besonders Damen) wer-
den überall verlangt. Agenten sind erlaubt 2»
au« jeden 50 Cent« SubseriptioiiS-Geld, daß sie

machei/nun so Hoch al« 825 die Woche Prosit siir
stch selbst. » Postmeister und Lehrer können als
Agenten handeln, an den namlichcn Bedingungen.

Personen welche Specimcn-Eopien von der Lit-
eraiischcn Gazette erhalten, sind ersucht als Agen-
ten zu dienen, oder dieselbe denjenigen zu zeigen
die willens sind dies zu thun, und sie erhalten da-
für ein Copie der Zeitung für ein Jahr, als Be-
zahlung für ihre Mühe zugesandt. Dies ist ein
leichter Weg um für ein Jahr Subfcription zu bc-
zahien, »nd die Bemühungen werden Geld in die
lasche» derer bringen die es nöthig haben und
werden zugleich unsere Circulation erweitern.

Anstatt 50 bi« 75 Eent« de« Tags mit der

wackeres Zrauenzimmer 10 bis 20 Subskribenten
eincn jcdcn Tag durch die Woche sammeln, und
stch soinit S 2 bis verdienen.

»sL'Allc Personen welche die Lirculation dcr
Zeitung erweitern, erhalten steiS ein Copie kosten-
frei zugesandt.

Ws?'Applikanten für Agentschaften sind ersuchtuns die Namen und PostamtS-Addrrßen von allen
leitenden Personen die ihnen bekannt sind, welche
wahrscheinlich unterschreiben würden, einzusenden,
und ein Cpecimcn-Copit, zur Durchsicht, wird so-
gleich postfrei an einen jeden derselben übersandt.
Agenten finden diesen Plan sehr vortheilhaft für
sich selbst, indem ste nachher mit geringerer Mühe

! Subscribenten erhalte».
! einen Extra 3 Cent Stämp ein,
! wcnn eine geschriebene Antwort verlangt wird.?
! Addreßire

Marie Loiiisa Hankin.?, u. Co.
Appleton-Building, Neuyork City.

April20, 1859. nqOM

Äppie l Tage n
! Zufolge der verschiedenen Akten der Assembly
! dieses SlaatS in Bezug auf ~Caunty Schätzun-
gen und Bestcurung," geben wir die untcrzeichne-

>len CommißioncrS von Lecha Caunty, hiermit
! Nachricht an die taxbaren Einwohner, die Besitz-er und Agenten von liegende» und persönlichem
! Vermögen, taxbar für Staats- und Eaunty-
! Zwecke, ?sß AppHationen gehalten werden für
! die verschiedenen Wards, BoroughS und Taun-
! schips, wie folgt:

Am Montag den 9ie» Mai, in der
»crS-AmtSstube in dcr Stadt Allcntaun.

Am Dienstag dcn lOten Mai, am Hause von
! Charles Ritter, in Hanover.
! Am Mittwoch den 1 lten Mai, am Hause von
laine« Wilt, in Ober-Saucona.

> Am Donnerstag ten 12ten Mai, am Hause von
! Christian Fischer, in Nicdcr-Milford.
! Am Freitag dcn l3te» Mai, ani Hause von
George Beck, in Ober-Milsord.

Am Zamstag den Mai, am Hause von
j John Aast, in Salzburg.

Am Montag dcn l6tcn Mai, am Hause von
Daniel Aittncr, in Weiscnburg.

Am Dienstag de» t7tcn Mai, am Hause von
David Blciler, in Lynn.

! Am Mittwoch den 18ten Mai, am Hause von
! Hunstcker und Biltner, in Heidelberg.

Am Donnerstag den l9ten Mai, am Hause von
D. Peter, in Waschington.

Am Freitag den 20stcn Mai, am Hause von
! John jr. in Noid-Wbeithall.
! Am Samstag dcn 2lsten Mai, am Hause von
l C. F. Beck, in Catasauefua.
! Am Montag den 23sten Mai, am Hause von
Jonas Leibert, in Lowhill.

Am Dienstag de» Mai, am Hause von
l Charles Michael, in Od.r-Mjcungie.

An, Mittwoch de» 25stcn Mai, am Hause von
i Jaeob Michael, in Nieder-Macungie.

Am Donnerstag den 2(isten Mai, am Hause vo»
C. H. Knauß, in MillcrStaPi.

Am Freitag den 27sten Mai, am Hause von
Jostah «herer, in Süd-Wheithall.

An dcn nämliche» Tagen und Plätze» nehmen
die CommißionerS versiegelte geschriebene Vor-
schläge an, für das Einsammeln der Staat«- und
Caunty-Taxe» für das gege, wältige Jahr; in
den Vorschläge» müssen die Versicherungen bcnamt
sein. Die ConimlßionerS werdcn sich jedoch »icht
obne Abweichen auf dcn niedrigsten Bieter be-
schränken, fondcrn auf diejenige» wclche sie für die

! besten Interessen des Cauni?« und für den Di-
strikt wo » Coilektirt am geeignetsten halten.

Gcdio» Nrarfa,
/!evi Dornbläser,
Iol?» Peter,

CommißionerS von Lecha Eaunty.
Bezeugt?Edward Beck, Clerk.

Allentaun, April 20, 1859. ngZm

Ässignie Nachricht.
Sintemal Eharle« Troxell und Frau,

von Süd-Wheithall Taunfchip, Lecha Caunty, all
ihr Vermögen, liegende«, persönliches und vermisch-
tes, vermittelst einer freiwilligen Ueberschreibung,
datirt April2, 1859, zum besten ihrer Crcditoren

> an die Unterzeichnctcn übertragen haben, so wird
hiermit Nachricht gegcbcn an alle Diejenigen, die
n ch auf irgend eine Weise an ten besagten Trox-
ell schuldig sind, taß sie unverzüglich Richtigkeit
mäche» und wer Fgiderungen hat, seine Rech-
nung einzuhändigen, an

Peter Mickley,
Tiighman Trorell,

Asflgnie« von Charles Troxell und Frau.
April 20. nq im

American ClycopaedwV
Ein herrliche« Werk, soeben erhalten und an

dcn allcrnicdrigstm Preißen zu verkaufen.?Kommt
und nimmt dies unentbehrliche Werk in Augen-
schein?auch werden Subscribenten darauf ange-
uommm bei

Keck, Guth uud Helfrich.

Cine neue Firma.
Die Unterzeichneten geben hierdurch ihren Freun-

den so wie einem geehrten Publikum Nachricht, daß
sie am lsten April mit einander, unter der Firma
von Noth, Mickley und Lomp,, in Ge-
sellschaft getreten sind, und zwar zur Betreibung
de« »

Gktraide-, Kohlen-, Holz-, Mehl- und
Futterstoff' Handels.

Ihr Standplatztft derselbe welcher früher durch
B. und S. Noth w,-.e gehalten wurde, und ist
zwar am "Icke dcr 9ten und Linden-Straßen in
dem 4ten Ward in Allentaun ?allwo stk
die höchsten Marktpreise für

Alle Arten Getraiden bezahle»,
im Austausch für Kohlen, oder In baarem Gelde.
An dem nämlichen Ort verkaufen sie jederzeit alle
Arten Getraiden beim Großen und Kleinen, und
halten immer ein vollständiges Assortement
Brennholz und aller Arten Mehl und

Futterstoff
zum Verkauf auf Hand, welche« alle« sie wieder
an den niedrigsten Preisen ablaßen, und dabei ver-
sprechen sie, daß alle Artikel gerade das sein müs-
sen für wa« sie verkauft werden. Sie geben auch
hierdurch Nachiicht, daß sieden

Ausgedehnte» Kohlenhof,
früher im Besitze von Christ und Hoffman, indem
lsten Ward, käuflich an sich gebracht haben, und
nun somit im Stande sind, alle Ansprechende mit
allen Arten Steinkohlen an den allernie-

hof werden auch stet« Order« für Gelraide, Mehl.
Holz und Futterstoff angenommen und pünktlich
besorgt.

«vs"Alle diejenigen die noch in den Rechnungs-
Büchern der alten Firma schuldig sind, werden

hierdurch gebeten innerhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, ?Und solche die noch rechtmäßi-
ge Forderungen haben, können dieselbe gleichfalls
für Bezahlung einhändigen.

Durch pünktliche Abwartung ihrer Geschäfte
und billige Preise, hoffen sie sich Ihren vollen An-
theil der Gunst de« Publikum« zuzusichern, wofür
sie auch allezeit dankbar fühlen werden. Sie bit-
ten daher um geneigten Zuspruch.

Senjaiinn F. Roth.
«Lplnaii» Mickley.
Samuel Roth.

April L. nqbv

9? Ort h a mp ton Ak ademie.
<?aston Pa

Da« zweite O.uarta! der Frühlings Sitzung

riefe« Institut« fängt am Montag den i. April
an und dauert e»f Wochen, wenn ei» Vacanz von
sechs Wochen folgt.

Die Herbst-Sitzung beginnt an, Mittwoch den
29. Juli und dauert ?2 Wochen.

Das Lokal, ein großes vierstöckigte« backsteiner-
ne« Gebäude, (ehedem bekannt als die ~Temper-
enz Halle,") wird gegenwärtig zu einem Seminar

I erster Klasse für die Unterrichtung von Schülern
l beider Geschlechter hergerichtet.
! Die Boarding Schüler werden zwei getrennte
Gebäude bewohnen, welche mit Privatzimmern ein-
gerichtet sind. Erfahrung hat gelehrt, daß »S

entschiede» nachtheilig ist, daß mehr al« zwei Schü-
ler ein Zimmer bewohne», weshalb die Einrichtun-
gen in dieser Schule demgemäß hergerichtet wur-
den.

Das Vorhaben dieser Schule ist, Knaben und
junge Män irr für da« Kolleg und Geschäft zu er-

langen, indem nur taagliche Lehrer angestellt wer-
den.

Da der Prineival cine vieljährliche Erfahrung
als Lehrer hat seine ganze Zeit diesem Ge-
schäfte widmet, so hofft er aus einen großen Theil
der öffentlichen Gunst und macht achtungSsoll aus

liche» englischen Zweigen betragen für Boarding-
Lchiiler 537.51). Unterricht für Tagschüler von
»5.25 bis 68 s>i). Für höhere englische Zweige

für die Erlernung der moderne» Sprache» und der
Schönschreibkunst rrtra berechnet. Rechnungen
werden voraus bezahlt.

üachweislingen.
Ehrw. John Nandclvier. Easton.
Achtb. John K. Findlcy, ~

M. H. Jones, Esq.,
?

I. P. Hetrich, Esq,,
?

Samuel Sandt, M, D. ?

Henry Lettweiler, M. D-
C. E. Jennings, M, D.
W?"Für Circulairc und fernere Auskunft ad-

! drcssire ma» a 5
tLhrw. John IV. bescher,

! Easton. März 3t). na^!M

EiIIN e u e s
Millincr Etadliftment

In der Stndt Nllentann.

Meö. A. Sochlhra Kaufmann
Benachrichtiget hierdurch ihre Freunde und das l>eschönste

l>e-

schönste Assortement

Dmnen Huten,

nie», Bänder, »nd kurz alles was
zu diesem Geschäft gehör«, daß »och

je in dieser Stadt anzutreffen war, welche« alles sie

t):)" Land - MilliiiorSwerden an Tito Gros-
Verkaufs-Prcis-en mit Millincr-Siller, durch sie, be-
iorgt.

Sie ist dankbar für bisherige liberale Untcrstiix»
>mg. und ihr Bestreben wird stets dabin gehen alle
ihre Kunden durch PÄnkilichkejt, billige Preise und

2()l) Tonnen
Gemahlener Gyps.

Dle Unterzcichncten geben hierdurch dem Publi-
kum Nachricht, daß sie zu jederzeit 2IZV Tonnen
gemahlener GyxS. an ihrer Mühle an dem kleinen
Lecha Fluß, zum Verkauf,auf Hand habe.!.?Peei-
ße recht.

Micklcy, Weaver und Cs.
nqbv

Bauern gegenseitige Feuer-
Verslcherung?-OestttschM

Von P»I
Der Unterzeichnete ist immer bereit, alle» denen

die bei ihm anspreche», Ihr Eigenthum zu versich-
ern, und zwar an aunehmbaren Bedingungen. ?

Da« Nähere erfährt man bei
?ohn H. Hekfrich. Agent.

Allentaun April6. 1659 «qbv

Dr. HunterS'
Medizinisches Handbuch;

de«

Männlichm^
Preis Fünfundzwanzig EentS.

Sr,ahnmg-mi»r??- d«.chm!n,-n «.r,,. Surop.>e

und AlnrnkaS wird flinau b<iric,'»n i" stincr eignen siegrki.

Ham»»»onto»» Lnttbereien

Neu - England Settlcment. s
Ungewöhliche Gelegenheit.

Lech a

Transportations Linie.

Die Lecha Transportation« - Gesellschaft macht
hie mit bekannt, daß sie nun bereit ist zu empfan-
gen und zu befördern.

Kaufinanns-Gnter jeder Art
nach und von Philadelphia, Easton, Bethlehem,
Allentaun, Mauch Chunk und Penn Häven und

allen Z»ischenplätztn am Delaware und am Lecha
Canal. Die GSker werden in Empfang genom-
men an ihren, alten Standplatz, erster Wharf
oberhalb der M«e Ktraße am Delaware, in Phi-
ladelphia. Dieft alt iK schon üb»
zwanzig Jahre in Operation, und mit strenger
Slufmerkfamielt in ihren Geschäften hofft die Ge-
sellschaft alle ihr anvertraute Fracht schnell und ffch-
er abzuliefern. Sie bittet achtungsvoll u« die
Gunst de? Händler und Kaufleute.

»rat«,, NXlso« S La.,

Tigenthtimer.
Agenten, 5

S. A. Clewell, Philadelphia.
John Easton.
Borhek «nd Knailß, Bethlehem.
E. Mos?, Allentaun.

März 23» nqZM"

Nc«e Frühlings- und

Somtn er Güter
Nn Sem Vol?astohr in Allentaun,

No. Nord-Ost Ecke der Bten und Hamilton
Straßen, gegenüber Hohenbuch'« Gasthaus.

Daniel I. Schlauch
niacht feinen Kunden bekannt, sowie dem Publikum
im Allgemeinen, das! er soeben ven Philadelphia vi«

Fiühliiig.?- und Sonnn er-Gütern 1

LadieSDr e ß g u t e t.

Lad i cS Sch aivl S!

Parofolö! Parosols!
von ollen Preisen und Tt?le«, v«n den Keinsten bi
zu len WrZßten.

Herren Güter.

?.'!uölinS, MnSlinS, ?.''uölinS.
! Gebleichte und nuqebleichte Vuklins ve» 1 bis L

Bettieting«, Checke, Schirling, Tischtücher, u. s. n>.^
Grozerien, Grozerien.

57.uien>? - Waaren.

Spiegel, Spiegel, Spiegel.

CärpetS und Oeltuch.
Fler und Stiege» - Carpetk an allen Preise,

! wie auch Zisch-'Oeltuch. Zenstei-Zchädei, u. s. w.

Salj, Salz, Salz. !
Nver.ccl lar. ct.r

NeneMak r e l e n.

i n, in gauz.n, halben und viertel Barrcle.

Alle Arten Üande«-Produkten werden i>

«Ku s,s chftsMMU-M?
Daniel I. Schlauch.

April 11.
'

rq''

Dcr wohlfeile
Ha r te-Wa arcn-Stohr

In der Statt Nllentaun

Kersch lind <?to

Eisen-Waaren- und -Ackerbau Gerath-
schafleil-Stohr

t?in vollständiges Assortctncnt.

Zlllc Arten Nnuern-Gcrathen,
als Maschinen aller Art, Drills, Pferde - Gewal

ten. Pferde-Rechen,
und kurz Alle« was man in diesem ,?ach rerlange!

sen, für was sie diestlbc verkaufen.
Kommt daher Einer ! Kommt Alle! lind sehet fü

Euch selbst, ehe Ihr sonliwe kaufet und Ihut Ib
d-S, s« sind sie völlig Sberjeugt, daß Ihr es sicher z>

Sic find herzlich dankbar Bllr bisher gevopene II»
terstiitznng, und sühlen versichert, daß sie ihr« Kund
schasl durch gute Behandlung, billige Preise und ti

ihrer Artikel noch um vieles erweitern kinnen

Hagcntuch, Hcrsch und Co.
April 13. vq'i

MBi»ie BVX «oicl.,
Eike der Zehnten und Hamilton - Straßen,

A ll e n t - « n, Pa.
Diese« große und wohlbekannte Ho<

letzthin van Thomas Lichtcnwaltcl
gehalten, ist in die Hand« te« Unter>

zeichneten übergangen, der alle« aufbiete» wird da-
mit Reisende und Boarders bei ihm daheim sind
Sein Tisch wird zu allen Zeisen an nicht« man-
gel»?u»d fein Dar mit den besten Getränke«
und Cigarren ste» versehe» sein. Nur sorgfältig,
Bediente werden abgestellt, und das Tanze so ge-
führt werden damit seine Kunden mit ihm zufrie-
den sind. Der Eigenthümer dieses Hotels hat
sich fest »?,genommen Alle« so einzurichten, w»
man e« nur wünschen mag?und um sich von dci»
Gesagten zu überzeug«,, braucht man nur bei ihM
einkehren. Durch gute Abwartung und mäßigcW
Kreißen hoff» er einen Theil der Sffcut lichtn KuntMSchaft stch zusichern za können. >

f'ett» Suchman. H
Allentaun, April 13. »aZin»


